
Anfang 8 Uhr. Samstag, 15. Juni 1907 (Abonnement B): Anfang S Uhr.

Charleys Tante.

Schwank in drei Akten von Brandon Thomas.
Regie: Arthur Holz.

Colonell Sir Francis Chesney. Baronet
Stephen Spittigue, Advokat in Oxford
Jack Chesney ....
Charley Wykeham . | „, . , 0 , ,. ' . ™ ., , Studenden in Oxford
Lord Fancourt Babberley |
Brasset, Faktotum im Kollege
Donna Lucia d (Alvadorey, Charleys Tante
Anny Spittigues Nichte .
Kitty Verdun, Spittigue's Mündel
Ella Delahay, eine Waise

PERSONEN:
früher in indischen Diensten Heinrich Götz

Hans Sturm
Carl Ekert

I Hans-Walter Lassen
\ Theodor Stolzenberg

Heinrich Matthaes
Irma Römer
Marianne Kwast
Eva Speyer
Elisabeth Huch

Nach dem 2. Akt 15 Minuten Pause. Vor der großen Pause fällt der Hauptvorhang.

PREISE DER PLATZE:
I. Rang Proszeniumloge......' . Mai k 8,—
L Rang Untere Proszeniumloge .... „ 7,—
I. Rang Mittellege......... „ 4,50
I. Rang Seitenloge........ „ 4,50
Parkettlogen........... „ 4,—
Parkett 1.—4. Reibe.......... 4,50
Parkett 5.-9. Reihe.......... 4,—

Parkett 10.—15. Reihe.......Mark 3.—
II. Rang Balkon.........., 2,—
II. Rang 2.-6. Reihe
II. Rang 7.-9. Reihe
II. Rang 10.— II. Reihe
IL Rang Stehplatz

1,50
L-

0,70
0,50

exklusive der städtischen Billettsteuer und Garderobenyebiihr.

Heginii der Vorstellung 8 Uhr. Knde der Vorstellung 10 Uhr. Kassenöffüimg 7 Uhr. - Einlaß]? 1^ Uhr. m
Bio Tageskasse (Eingang Kaserne*« traße) ist wiorgsns von 10—2 Uhr geöffnet (Samstag von 10—1 Uhr).

Telephonische Billettbestellungen können von 10—2 Uhr vorm. an der Tageskasse (Telephon No. 5001) erfolgen
üie vorausbestellten Billetts müssen am Tage der Vorstellung bis 1 Uhr mittags an der Kasse erhoben werden.
sonst wird anderweitig darüber verfügt. Vormerkungen auf Billetts nimmt die Tageskasse an, die Billett-Ausgabe

für alle Plätee beginn» am Vormittao das der Vorstellung vorhergehenden Tages an der Tageskasse
sowie bei der Kunst- und Buchhandlung Füllern & Lehneking, hier, Blumenstraße 3 (Telephon No. 605) und in

dem Passagebureau des Nordtl. Lloyd, Emil Meyer, Wilhelmsplatz 9 am Hauptbahnhof (Telephon 7851).

Spielplan: Sonntag, 16. Juni, mittags ll 1/» Uhr: Letzte Dichter- und Tondichter-Matinee: „Schiller".
nachmittags 2Vi Uhr: Schüler-Vorstellung: „Die Räuber" von Friedrich Schiller. Preise der

Plätze: I. Rang, Logen, I. und II. Parkett M. 1.—, III. Parkett und II. Rang 50 Pfg.
abends 8 Uhr: „Charleys Tante" von Brandon Thomas.

Anfang 8 Uhr Anfang 8 Uhrfrioniag, 17. Juni 3907 (Abonnement A):Vater und Sohn.
Lustspiel in drei Akten von Gustav Esmann. Deutsch von Rudolf Presber.

Dienstag, aS. Juni, abends 8 Uhr:

Erstes Ensemble-Gastspiel Erster Mitglieder des Berliner Lustspielhauses
.Unsere Käfe".99

Lustspiel in drei Akten von Hubert Henry Davies.
Vormerkungen für das Gastspiel nehmen die beiden Vorverkaufsstellen und die Tageskasse des Schauspielhauses entgegen.
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Anfang ent B): Anfang 8 Uhr.

Colonell Sir Francis Chesney. Baron
Stephen Spittigue, Advokat in OxfonH
Jack Chesney
Charley Wykeham . | studendi
Lord Fancourt Babberley J
Brasset, Faktotum im Kollege
Donna Lucia d,Alvadorey, Charleys
Anny Spittigues Nichte .
Kitty Verdun, Spittigue's Mündel
Ella Delahay, eine Waise

Nach dem 2. Akt 15 Min

1. Rang Proszeniumlo<;e.....
1. Rang Untere Proszenium!oge . .
I. Rang Mittellose.......
I. Rang Seitenloge......
Parkettlogen.........
Parkett 1.—4. Reihe......
Parkett 5.—9. Reihe......

exklusive d<

Beginn der Vorstellung 8 Uhr.
Bio Tageskasse (Eingang K.a3srnefl|

relephonische Btllettbesteüungen könn
Die vorausbestellten Billetts müssen
sonst wird anderweitig darüber verfii

für alle Plätze beginnt axn Va-M
sowie bei der Kunst- und Buchhandhil

dem Passagebureau des Nordcl. 1.1
---------------------------------------------------1
Spielplan: Sonntag, 16. Juni, mittags

nachmittags 2'/» Uhr
Plätze: 1. Rang, Logen, I.

abends 8 Uhr: „Charleys Tant

Heinrich Götz
Hans Sturm
Carl Ekert

| Hans-Walter Lassen
\ Theodor Stolzenberg

Heinrich Matthaes
Irma Römer
Marianne Kwast
Eva Speyer
Elisabeth Huch

I fällt der Hauptvorhang.

. Reihe
n . .

Reihe
Reihe

I. Reihe
atz

erobenjebühr.

Mark 3,—
2,-
1,50
1,-
0,70
0,50

euöffüimg. 7 Uhr. - EinlaBj 7 1/» Uhr. ^
goöfTnet (Sonntay ven 10—1 Uhr).
yeskasse (Telephon No. 5001) erfolgen
mittags an der Kasse erhoben weißen,
die Tageskasse an, die Billett-Ausgabe

bnrien Tages »ti der Tageskasse
nstraße 3 (Telephon No. 605) und in

m Hauptbahnhof (Telephon 7851).

r-Vorstellung:
und II. Parkett M.
e" von Brandon Thomas

dichter-Matine'e: „Schiller".
" von Friedrich Schiller. Preise der

III. Parkett und II. Rang 50 Pfg.

Anfang 8 Uhr Anfang 8 Uhrßfloniag, 17. Juni 9907 (Abonnement A):Vater und Sohn.
Lustspie! in drei Akten von Gustav Esmann. Deutsch von Rudolf Presber.

Dienstag, 18. Juni, abends 8 Uhr:
Erstes Ensemble-Gastspiel Erster Mitglieder des Berliner Lustspielhauses

.Unsere Käfe".99
Lustspiel in drei Akten von Hubert Henry Davies.

Vormerkungen für das Gastspiel nehmen die beiden Vorverkaufsstellen und die Tageskasse des Schauspielhauses entgegen.
.....i n »inii ii»
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